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Projektakte GMP

1. Vorgang und Veranlassung

Die Erich Seubert GmbH, Maisenbacher Straße 4, 97271 Kleinrinderfeld plant die Neuanlage eines
Steinbruchs auf den Flurnrn. 221 und 222 in Bütthard. Geplant ist die Abtragung, Steingewinnung und
Wiederverfüllung des Steinbruchs mit Abraum und unbrauchbaren Lagerstättenanteilen sowie als Mas-
senausgleich mit unbelastetem Bodenmaterial Z0.

Im Rahmen des Abgrabungsverfahrens durch die Untere Bauaufsichtsbehörde wurden die vom Vorha-
ben betroffenen Träger öffentlicher Belange angehört. Von der Unteren Wasserrechtsbehörde werden
aus wasserwirtschaftlicher Sicht noch weitere Unterlagen für die Bewertung angefordert.

Die Nachforderungen wurden im Schreiben des Landratsamts Würzburg (Aktenzeichen FB 22-602-
ABGR-2021-6) vom 25.07.2023 mitgeteilt.



J:\PROJEKTE\2021\221158\SCHREIBZ\av02.docx

- 2 -

Im Folgenden wird zu den Nachforderungen des WWA Stellung genommen.

2. Stellungnahme Nachforderungen WWA

2.1 Höchster zu erwartender Grundwasserspiegel

Aufgrund fehlender Daten kann kein höchster zu erwartender Grundwasserspiegel angegeben werden.
Bei den Wasserständen handelt es sich um Daten aus dem April und Juni 2021.

Die Grundwasseroberfläche im Oberen Muschelkalk liegt laut Bohrergebnissen zwischen 281,23 m NN
und 283,47 m NN.

2.2 Geologische Schnitte

In Anlage 3.1 und 3.2 befinden sich geologische Längs- und Querschnitte über den Abbaubereich des
Steinbruchs mit Lage und Benennung der hangenden und liegenden Schichtung sowie der Schichtlage
des Quaderkalk.

Aufgrund fehlender Daten kann kein höchster zu erwartender Grundwasserspiegel angegeben werden.
Da lediglich in den Bohrungen KB 1, KB 3 und KB 4 Wasser im Muschelkalk angetroffen wurde, wird
von einer eher geringen Menge Grundwasser ausgegangen. Zu beachten ist hierbei, dass es sich um
Grundwasserstände aus dem Jahr 2021 handelt.

2.3 Schichtwasserzutritt KB 5

Es wird davon ausgegangen, dass es sich bei KB 5 um einen Schichtwasserzutritt handelt, da in keiner
der anderen Bohrungen im Bereich des Keuper Wasser angetroffen wurde. Die keupertypischen schwe-
benden Grundwasserhorizonte in den Mergelsteinen des Keuper weisen lediglich eine geringe Wasser-
führung aufweisen.

2.4 Grundwassergleichenplan Muschelkalk

Aufgrund fehlender Messdaten aus Grundwassermessstellen kann kein Grundwassergleichenplan im
Muschelkalk erstellt werden.

2.5 Bewertung

Zur Untersuchung des Steinbruchgeländes wurden fünf Aufschlussbohrungen durchgeführt.

Die Erkundungsergebnisse zeigen, dass vor allem im Bereich der Mergelsteine mit schwebenden Grund-
wasserhorizonten zu rechnen ist, die nur eine geringe Wasserführung aufweisen.

Im Bereich des Quaderkalk bis zur Abbruchsohle des Steinbruchs wurde kein Grundwasser angetroffen.
Der Abbau greift nicht in das angetroffene Grundwasser im Oberen Muschelkalk ein. Daher wird auf
eine Prognose zu Mengen verzichtet.
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Da der Abbau abschnittsweise erfolgt und der Steinbruch wieder abschnittsweise mit Abraum bzw. un-
belastetem Bodenmaterial verfüllt wird, ist auf der Grundlage der vorliegenden Ergebnisse davon aus-
zugehen, dass keine nachteiligen Auswirkungen auf das Grundwasser zu erwarten sind.

Dr. V. Herrmann
(Geschäftsführerin)

Anlagen:
1. Übersichtslageplan, M = 1:25.000
2. Lageplan der Aufschlüsse, M = 1:2.000 (mit Schnittführung)
3.1 Längsschnitt A-A‘ mit Tiefenprofilen, M = 1:1.000/100
3.2 Querschnitte 1-1‘, 2-2‘ und 3-3‘ mit Tiefenprofilen, M = 1:1.000/100
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Rammdiagramm

EN ISO 22476-2:2005
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Symbolschlüssel Stratigraphie

q = Quartär

t = Tertiär

kr = Kreide

kro = Oberkreide

kru = Unterkreide

j = Jura

jo = Oberer Jura (Malm)

jm = Mittlerer Jura (Dogger)

ju = Unterer Jura (Lias)

k = Keuper

ko = Oberer Keuper

km = Mittlerer Keuper

ku = Unterer Keuper

m = Muschelkalk

mo = Oberer Muschelkalk

mm = Mittlerer Muschelkalk

mu = Unterer Muschelkalk

s = Buntsandstein

so = Oberer Buntsandstein

sm = Mittlerer Buntsandstein

su = Unterer Buntsandstein

Allgemeine Abkürzungen

DS = Deckschicht

BS = Binderschicht

TS = Tragschicht

KV = Kernverlust

SE = Schichteinfall

G.o.B.= Geruch ohne Befund

WG = Weißglas

 DIN 4023)

c = Karbon

d = Devon

si = Silur

GMP Geotechnik GmbH & Co. KG

Baugrund      I      Altlasten      I      Umwelttechnik      I      Hydrogeologie      I      Akkreditiertes Prüflabor DIN EN 17025

I   Beratende Ingenieure und Geologen

GMP Geotechnik GmbH & Co. KG - Beratende Ingenieure und Geologen - Hedanstraße 17 - 97084 Würzburg - Tel.: +49(931) 6144-0 - Fax +49(931) 6144-200

Blattinhalt: Blatt-Nr.: Anlage:

Allgemeines  Legendenblatt 1/2 3.0

Aufschlüsse

BS  Sondierbohrung

KB  Aufschlußbohrung

RKS  Rammkernsondierung

Sch  Schurf

DPL/DPM/DPH   Sondierung mit der Rammsonde

FVT 50/75    Flügelscherversuch DIN 4094-4

Bohrlochrammsondierung

BDP DIN 4094
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r = Rotliegendes

o = Ordovizium

cb = Kambrium

pr = Präkambrium



Signaturen für Boden- und Felsarten

 G   Kies

 g   kiesig

 gG   Grobkies

 gg   grobkiesig

 mG   Mittelkies

 mg   mittelkiesig

 fG   Feinkies

 fg   feinkiesig

 S   Sand

 s   sandig

 gS   Grobsand

 gs   grobsandig

 mS   Mittelsand

 ms   mittelsandig

 fS   Feinsand

 fs   feinsandig

 U   Schluff

 u   schluffig

 T   Ton

 t   tonig

 H   Torf

 h   humos

 o   organisch

A   Auffüllung

 X   Steine

 x   steinig

 Y   Blöcke

 y   mit Blöcken

 Mu   Mutterboden

 Lö   Löß

 Löl   Lößlehm

 Wk   Wiesenkalk

 Bt   Bänderton

 V   Vulkanische Asche

 Bk   Braunkohle

 Gst   Konglomerat

 Gst   Breccie

 Sst   Sandstein

 Ust   Schluffstein

 Tst   Tonstein

 Mst   Mergelstein

 Kst   Kalkstein

 Dst   Dolomitstein

 Krst   Kreidestein

 Ktst   Kalktuff

 Ahst   Anhydrit

 Gyst   Gipsstein

 Sast   Salzgestein

 Vst   verfestigte
 vulkanische Aschen

 Stk   Steinkohle

 Q   Quarzit

 Vu   Vulkanit
 (z. B. Basalt)

 Pl   Plutonit
 (z. B. Granit, Gabbro)

 Mem   Massige
 Metamorphite (z. B. Gneis)

 Meb   Blättrige, feinschichtige
 Metamorphite (z. B. Glimmer-
 schiefer, Phylitt)
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 Kl   Klei
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Schnitt  A - A'   M=1:1000/100
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Mu, u, fs, dkl.braun, q
U, t, fs', grünbraun, braun,
q-ku (Verwitt.ton)

Tst+U, t, g, fein laminiert,
braungrau, ku

Mst+U,fs,t,g /Tst+U,t,g,
wechsellagernd, fein bis grob
laminiert, gelbbraun, grünbraun, ku
Mst, sehr dünn, gelbbraun, ku
Tst, fein laminiert, braungrau, ku
(ab 4,3m Spülbohrung)
Mst + Kst bei 4,55-4,75m, dünn,
gelbbraun, grau, ku (Blaubank)
Tst+Mst-Lagen, fein bis grob laminiert,
braun, schwarzgrau, ku (Obere
Vitriolschiefer)
Mst, u, fein laminiert, hellgrau, ku
(Wagners Platten)
Tst+Mst', fein laminiert bis grob laminiert,
schwarzgrau, ku (Untere Vitriolschiefer)
Mst+Tst-Lagen, sehr dünn, grau, braungrau, ku
Kst, sehr dünn, dkl.grau, mo
(Grenzglaukonitkalk)
Mst+dünne Tst-Lagen, sehr dünn
bis dünn, braungrau, mo
Kst+Tst-Lagen, sehr dünn, grau, mo
Tst, fein bis grob laminiert, schwarz-
grau, mo (Ostracodenton; bei Teufe
9,0m kein Grundwasser)
Kst+dünne Tst-Lagen (faserig), dünn bis
sehr dünn, grau, mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, dick, grau, mo (Oberer
Hauptquaderkalk)

Kst, dünn bis mitteldick, grau,
hellbraun, mo (Obere Hauptquaderkalk;
bei 12,15-14,4m Kluft 90°,
bei 14,8-15,1m 60-70°)

Kst, dünn bis mitteldick, grau, mo
(Oberer Hauptquaderkalk)
Mst, grob laminiert, grau, gelbbraun, mo

Kst+dünne Tst-Lagen, sehr dünn bis
dünn, grau, mo

Mst, sehr dünn bis dünn, braungelb,
mo (Gelber Kipper)

Kst+Tst-Lagen, sehr dünn
bis dünn, engständig,
grau, mo

283,47m NN

301,17m NN

KB3

18,90 26.04.21
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U, t, h, fs', <1% Ziegel, dkl.braun, A
U, t, fs, g, h', Mst, <1% Ziegel,
dkl.braun, gelbbraun, A
U, g*, fs, t, gelbbraun, q (Hanglehm)

U, fs, t, g', gelbbraun, q-ku
(Verwitt.lehm)

Tst+U, t, g, fein laminiert,
grüngrau, ku

Tst + Mst-Lagen + U, t, g, fs', fein
laminiert, grüngrau, gelbbraun, ku

Tst, fein bis grob laminiert,
engständig, dkl.grau, schwarz-
grau, ku

Mst+Tst-Lagen, sehr dünn, gelbbraun, ku
Kst, sehr dünn bis dünn, grau, rostbraun, ku
(Blaubank)
Mst + einz. Tst-Lagen, sehr dünn bis dünn, grau, ku

Tst, fein bis grob laminiert, schwarz-
grau, ku (Obere Vitriolschiefer)

Ust, fein bis grob laminiert, grau, ku
(Wagners Platten)
Tst+einz. Mst-Lagen, fein bis grob laminiert,
schwarzgrau, ku (Untere Vitriolschiefer)
Mst, sehr dünn, grau, gelbbraun, ku
Kst, sehr dünn bis dünn, grau, mo
(Grenzglaukonitkalk)
Mst+Tst-Lagen, grob laminiert
bis sehr dünn, dkl.grau, mo
Kst+Tst-Lagen, sehr dünn, grau, mo
Tst, fein bis grob laminiert,
schwarzgrau, mo (Ostracodenton)
Kst+düne Tst-Lagen (faserig), sehr dünn
bis mitteldick, grau, mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, dünn bis mitteldick, engständig, grau,
mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, dick, grau, mo (Oberer
Hauptquaderkalk; bei
17,4-17,6m Kluft 90°)

Kst+Tst-Lagen, sehr dünn bis
dünn, grau, mo

Mst, dünn, graugelb, mo (Gelber Kipper)

Kst+dünne Tst-Lagen, sehr
dünn bis dünn,
grau, mo

282,27m NN

299,29m NN

KB5

2,65 24.06.21

4,40 24.06.21

0,00
0,30

1,10

2,00

4,00

4,50
5,05

5,30

5,40
5,80

6,25

7,25

7,50

8,25

8,60
9,10
9,60

10,40

11,50

13,60

14,50

15,35

16,75

17,85
18,00 kein Wasser

Mu, u, fs', dkl.braun, q

U, t, g', fs', braungrau, q-ku
(Verwitt.lehm)

U, t, g, fs', gelbbraun, rostbraun,
ku (zersetzter Mst)

Tst+U, t, g, fein laminiert,
grünlichgrau, ku

Mst+U, fs, t, g, grob laminiert
bis sehr dünn, sehr engständig,
gelbbraun, rostbraun, ku
Tst, fein laminiert, grünlichgrau, ku
Mst+Tst-Lagen + U, t, g, fs', grob
laminiert bis sehr dünn, gelbbraun, ku
Kst, mergelig, sehr dünn, engständig,
graubraun, ku (Blaubank)
Mst, sehr dünn, bei 5,75-5,8m kalkig, gelbbraun, ku
Mst+Tst, wechsellagernd, grob laminiert
bis sehr dünn, gelbbraun, grau, ku
Tst+einz. Mst-Lagen, fein bis grob laminiert,
schwarzgrau, ku (Obere Vitriolschiefer)
Ust, t, (fs bei 7,45-7,5m), grob laminiert,
hellgrau, ku (Wagners Platten)
Tst, fein bis grob laminiert, schwarzgrau,
grüngrau, ku (Untere Vitriolschiefer)
Kst+Mst-Lagen, sehr dünn bis dünn, engständig,
braungrau, grau, mo (Grenzglaukonitkalk)
Mst+Tst-Lagen, sehr dünn bis dünn, gelbbraun, grau, mo
Kst+Tst-Lagen, sehr dünn, engständig, grau, gelbbraun, mo

Tst, fein laminiert, schwarzgrau, mo (Ostracodenton)

Kst+dünne Tst-Lagen (faserig), dünn, grau,
mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, sehr dünn bis dünn, engständig,
braungrau, mo (Oberer Hauptquaderkalk;
bei 11,55-12,7m Kluft 90°)

Kst+dünne Tst-Lagen, dünn, grau, mo
(Oberer Hauptquaderkalk; bei 13,8-14,5m
Kluft 80-90°)

Kst+dünne Tst-Lagen (faserig), dick, grau,
hellbraun, mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst+dünne Tst/Mst-Lagen, sehr dünn
bis  dünn, grau, hellbraun, mo
(Oberer Hauptquaderkalk)

Kst+dünne Tst-Lagen, sehr dünn
bis dünn, grau, mo

Mst, dünn, braungelb, mo (Gelber Kipper)

Schichtwasser
296,64m NN

Schichtwasser
294,89m NN

296,91m NN

KB2
0,00

0,60

1,40

2,00

3,10

4,30

7,70

8,35

8,95

9,50

12,30

12,70

13,60

14,00

16,20

16,90
17,00

kein Wasser

U, fs, t, h', braun, A-q

Löl, gelblichhellbraun, q

Lö, hellbraun, q

Löl, g', Kalkkonkretionen,
hellbraun, q

Löl, hellbraun, q

Löl, gelblich, hellbraun, q

U, fs, t, g, x', gelblichbraun, q

Kst, sehr dünn bis dünn, engständig,
Spaltenfüllung: U, fs, t, g, grau,
hellbraun, mo (Quaderkalk)
Kst (fein sparitisch), sehr dünn
bis dünn, grau, mo (ab 9,0m
Spülungsverlust; bei Teufe 9,5m
kein Grundwasser)

Kst, sehr dünn bis dünn,
mittelständig, Spaltenfüllungen:
U, fs, t, g, grau, hellbraun, mo
(Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, sehr dünn, engständig,
Lagen: Tst+U, t, g, Spalten-
füllungen: U, fs, t, g, grau, mo
Kst+ dünne Tst-Lagen (faserig), sehr
dünn bis dünn, engständig, grau, mo
Mst, sehr dünn bis dünn, graugelb, mo
(Gelber Kipper)

Kst, sehr dünn, engständig,
Lagen: Tst+U, t, g, grau,
mo (50% KV)

Tst+U, t, g / Kst, wechsel-
lagernd, fein laminiert bis sehr
dünn, engständig, olivgrau, mo
Kst, sehr dünn, grau, mo

292,53m NN

KB1

11,30 24.06.21
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21,0021,00

Mu, u, fs, dkl.braun, q
U, fs, t, h', braun, q
Löl, gelblich, hellbraun,
q

Löl, g', braun,
gelblichhellbraun, q

U, t*, fs', hellbraun,
braun, q (Hanglehm)

U, t, fs', g', braun-
oliv, q (Hanglehm)

Löl, hellbraun, q

Löl, braun, q

U, t, fs, g, braun,
graubraun, q
(Hanglehm)

Kst, sehr dünn,
engständig, Spalten-
füllungen: U,fs,t,g,
grau, braun, mo
Mst, sehr dünn bis
dünn, engständig,
graugelb, mo (Gelber
Kipper)

Kst+Tst', sehr dünn,
engständig, grau, mo

Kst+Tst-Lagen, sehr dünn,
engständig, grau, mo

Tst+Kst-Lagen, sehr dünn,
grünlichgrau, mo

Kst+Tst-Lagen, sehr dünn,
engständig, dkl.grau,
mo

281,23m NN

in den Schnitt
projiziert in den Schnitt

projiziert

in den Schnitt
projiziert

in den Schnitt
projiziert

in den Schnitt
projiziert

Verwitterungs- u.
Solifluktionslehme

ku

Löß + Lößlehm (q)

Oberboden

Kst (Grenzglaukonitkalk) mo

mo

Tst (Ostracodenton) mo

Quaderkalk  mo

mo

mo

Mst (Gelber Kipper) mo

Löß + Löß-
lehm (q)

geplante Abbausohle = UK Quaderkalk
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Abschnitt 2

30 cm Oberboden

> 1,5 m steinfreier Boden
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> 1,5 m steinfreier Boden

Lagerstättenanteile

landwirtschaftliche Folgenutzung

Abschnitt 3

270,00 270,00 270,00

Schnitt  2 - 2'
M=1:1000/100Schnitt  1 - 1'

M=1:1000/100

Schnitt  3 - 3'
M=1:1000/100

Auffüllung mit Abraum u.

30 cm Oberboden

in den Schnitt
projiziert

in den Schnitt
projiziert

in den Schnitt
projiziert

in den Schnitt
projiziert

301,17m NN

KB3

18,90 26.04.21

0,00

0,45

0,85
1,15

2,05

2,80

3,60

6,10
6,40

6,60
7,30

8,15

8,20

9,30
9,40

9,60

9,95
10,60

11,40

12,20

16,20

17,60

18,65
18,95

21,0021,00

U, t, h, fs', <1% Ziegel, dkl.braun, A
U, t, fs, g, h', Mst, <1% Ziegel,
dkl.braun, gelbbraun, A
U, g*, fs, t, gelbbraun, q (Hanglehm)

U, fs, t, g', gelbbraun, q-ku
(Verwitt.lehm)

Tst+U, t, g, fein laminiert,
grüngrau, ku

Tst + Mst-Lagen + U, t, g, fs', fein
laminiert, grüngrau, gelbbraun, ku

Tst, fein bis grob laminiert,
engständig, dkl.grau, schwarz-
grau, ku

Mst+Tst-Lagen, sehr dünn, gelbbraun, ku
Kst, sehr dünn bis dünn, grau, rostbraun, ku
(Blaubank)
Mst + einz. Tst-Lagen, sehr dünn bis dünn, grau, ku

Tst, fein bis grob laminiert, schwarz-
grau, ku (Obere Vitriolschiefer)

Ust, fein bis grob laminiert, grau, ku
(Wagners Platten)
Tst+einz. Mst-Lagen, fein bis grob laminiert,
schwarzgrau, ku (Untere Vitriolschiefer)
Mst, sehr dünn, grau, gelbbraun, ku
Kst, sehr dünn bis dünn, grau, mo
(Grenzglaukonitkalk)
Mst+Tst-Lagen, grob laminiert
bis sehr dünn, dkl.grau, mo
Kst+Tst-Lagen, sehr dünn, grau, mo
Tst, fein bis grob laminiert,
schwarzgrau, mo (Ostracodenton)
Kst+düne Tst-Lagen (faserig), sehr dünn
bis mitteldick, grau, mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, dünn bis mitteldick, engständig, grau,
mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, dick, grau, mo (Oberer
Hauptquaderkalk; bei
17,4-17,6m Kluft 90°)

Kst+Tst-Lagen, sehr dünn bis
dünn, grau, mo

Mst, dünn, graugelb, mo (Gelber Kipper)

Kst+dünne Tst-Lagen, sehr
dünn bis dünn,
grau, mo

282,27m NN

301,37m NN

KB4

17,90 09.06.21

0,00
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0,95

2,95
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6,10

6,13
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8,20
8,50

9,35

10,60

12,15

15,10

15,70
15,85

16,80

17,20

20,0020,00

Mu, u, fs, dkl.braun, q
U, t, fs', grünbraun, braun,
q-ku (Verwitt.ton)

Tst+U, t, g, fein laminiert,
braungrau, ku

Mst+U,fs,t,g /Tst+U,t,g,
wechsellagernd, fein bis grob
laminiert, gelbbraun, grünbraun, ku
Mst, sehr dünn, gelbbraun, ku
Tst, fein laminiert, braungrau, ku
(ab 4,3m Spülbohrung)
Mst + Kst bei 4,55-4,75m, dünn,
gelbbraun, grau, ku (Blaubank)
Tst+Mst-Lagen, fein bis grob laminiert,
braun, schwarzgrau, ku (Obere
Vitriolschiefer)
Mst, u, fein laminiert, hellgrau, ku
(Wagners Platten)
Tst+Mst', fein laminiert bis grob laminiert,
schwarzgrau, ku (Untere Vitriolschiefer)
Mst+Tst-Lagen, sehr dünn, grau, braungrau, ku
Kst, sehr dünn, dkl.grau, mo
(Grenzglaukonitkalk)
Mst+dünne Tst-Lagen, sehr dünn
bis dünn, braungrau, mo
Kst+Tst-Lagen, sehr dünn, grau, mo
Tst, fein bis grob laminiert, schwarz-
grau, mo (Ostracodenton; bei Teufe
9,0m kein Grundwasser)
Kst+dünne Tst-Lagen (faserig), dünn bis
sehr dünn, grau, mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, dick, grau, mo (Oberer
Hauptquaderkalk)

Kst, dünn bis mitteldick, grau,
hellbraun, mo (Obere Hauptquaderkalk;
bei 12,15-14,4m Kluft 90°,
bei 14,8-15,1m 60-70°)

Kst, dünn bis mitteldick, grau, mo
(Oberer Hauptquaderkalk)
Mst, grob laminiert, grau, gelbbraun, mo

Kst+dünne Tst-Lagen, sehr dünn bis
dünn, grau, mo

Mst, sehr dünn bis dünn, braungelb,
mo (Gelber Kipper)

Kst+Tst-Lagen, sehr dünn
bis dünn, engständig,
grau, mo

283,47m NN

299,29m NN

KB5

2,65 24.06.21

4,40 24.06.21
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Mu, u, fs', dkl.braun, q

U, t, g', fs', braungrau, q-ku
(Verwitt.lehm)

U, t, g, fs', gelbbraun, rostbraun,
ku (zersetzter Mst)

Tst+U, t, g, fein laminiert,
grünlichgrau, ku

Mst+U, fs, t, g, grob laminiert
bis sehr dünn, sehr engständig,
gelbbraun, rostbraun, ku
Tst, fein laminiert, grünlichgrau, ku
Mst+Tst-Lagen + U, t, g, fs', grob
laminiert bis sehr dünn, gelbbraun, ku
Kst, mergelig, sehr dünn, engständig,
graubraun, ku (Blaubank)
Mst, sehr dünn, bei 5,75-5,8m kalkig, gelbbraun, ku
Mst+Tst, wechsellagernd, grob laminiert
bis sehr dünn, gelbbraun, grau, ku
Tst+einz. Mst-Lagen, fein bis grob laminiert,
schwarzgrau, ku (Obere Vitriolschiefer)
Ust, t, (fs bei 7,45-7,5m), grob laminiert,
hellgrau, ku (Wagners Platten)
Tst, fein bis grob laminiert, schwarzgrau,
grüngrau, ku (Untere Vitriolschiefer)
Kst+Mst-Lagen, sehr dünn bis dünn, engständig,
braungrau, grau, mo (Grenzglaukonitkalk)
Mst+Tst-Lagen, sehr dünn bis dünn, gelbbraun, grau, mo
Kst+Tst-Lagen, sehr dünn, engständig, grau, gelbbraun, mo

Tst, fein laminiert, schwarzgrau, mo (Ostracodenton)

Kst+dünne Tst-Lagen (faserig), dünn, grau,
mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, sehr dünn bis dünn, engständig,
braungrau, mo (Oberer Hauptquaderkalk;
bei 11,55-12,7m Kluft 90°)

Kst+dünne Tst-Lagen, dünn, grau, mo
(Oberer Hauptquaderkalk; bei 13,8-14,5m
Kluft 80-90°)

Kst+dünne Tst-Lagen (faserig), dick, grau,
hellbraun, mo (Oberer Hauptquaderkalk)

Kst+dünne Tst/Mst-Lagen, sehr dünn
bis  dünn, grau, hellbraun, mo
(Oberer Hauptquaderkalk)

Kst+dünne Tst-Lagen, sehr dünn
bis dünn, grau, mo

Mst, dünn, braungelb, mo (Gelber Kipper)

Schichtwasser
296,64m NN

Schichtwasser
294,89m NN

292,53m NN

KB1
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Mu, u, fs, dkl.braun, q
U, fs, t, h', braun, q
Löl, gelblich, hellbraun,
q

Löl, g', braun,
gelblichhellbraun, q

U, t*, fs', hellbraun,
braun, q (Hanglehm)

U, t, fs', g', braun-
oliv, q (Hanglehm)

Löl, hellbraun, q

Löl, braun, q

U, t, fs, g, braun,
graubraun, q
(Hanglehm)

Kst, sehr dünn,
engständig, Spalten-
füllungen: U,fs,t,g,
grau, braun, mo
Mst, sehr dünn bis
dünn, engständig,
graugelb, mo (Gelber
Kipper)

Kst+Tst', sehr dünn,
engständig, grau, mo

Kst+Tst-Lagen, sehr dünn,
engständig, grau, mo

Tst+Kst-Lagen, sehr dünn,
grünlichgrau, mo

Kst+Tst-Lagen, sehr dünn,
engständig, dkl.grau,
mo

281,23m NN

296,91m NN

KB2
0,00
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1,40

2,00

3,10

4,30

7,70

8,35

8,95

9,50

12,30

12,70

13,60

14,00

16,20

16,90
17,00

kein Wasser

U, fs, t, h', braun, A-q

Löl, gelblichhellbraun, q

Lö, hellbraun, q

Löl, g', Kalkkonkretionen,
hellbraun, q

Löl, hellbraun, q

Löl, gelblich, hellbraun, q

U, fs, t, g, x', gelblichbraun, q

Kst, sehr dünn bis dünn, engständig,
Spaltenfüllung: U, fs, t, g, grau,
hellbraun, mo (Quaderkalk)
Kst (fein sparitisch), sehr dünn
bis dünn, grau, mo (ab 9,0m
Spülungsverlust; bei Teufe 9,5m
kein Grundwasser)

Kst, sehr dünn bis dünn,
mittelständig, Spaltenfüllungen:
U, fs, t, g, grau, hellbraun, mo
(Oberer Hauptquaderkalk)

Kst, sehr dünn, engständig,
Lagen: Tst+U, t, g, Spalten-
füllungen: U, fs, t, g, grau, mo
Kst+ dünne Tst-Lagen (faserig), sehr
dünn bis dünn, engständig, grau, mo
Mst, sehr dünn bis dünn, graugelb, mo
(Gelber Kipper)

Kst, sehr dünn, engständig,
Lagen: Tst+U, t, g, grau, mo
(50% KV)

Tst+U, t, g / Kst, wechsel-
lagernd, fein laminiert bis sehr
dünn, engständig, olivgrau, mo
Kst, sehr dünn, grau, mo

Löß, Lößlehm,
Hanglehm (q)

Quaderkalk  mo

mo

mo

Mst (Gelber Kipper) mo

geplante Abbausohle = UK Quaderkalk
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Büro für Planung - Vermessung - Kanalsanierung,
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